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Unsere 
Dienstleistungen

Wenn es ums Wohnen geht, sind 
wir die Profi s. Den  Vorteil haben Sie: 
Sie müssen nicht  verschiedene Dienst-
leister  kontaktieren, sondern  bekommen 
 alles aus  einer Hand. Die GSG ist Ihre 
 kompetente und  erfahrene Partnerin – 
und das schon seit 1921.

Sprechen Sie uns an.

Vermieten
Anja Tresbach
Telefon 0441 9708-221
Christina Backer
Telefon 0441 9708-181

Kaufen & Verkaufen und
Wertermittlung & Maklertätigkeit
Pascal Precht
Telefon 0441 9708-117

Miethausverwaltung
Laura Holzenkamp
Telefon 0441 9708-169
 Wohnungseigentumsverwaltung
Steffen Ahl
Telefon 0441 9708-156

Miethausverwaltung &
Wohnungseigentums-
verwaltung

Wertermittlung & 
Maklertätigkeit

Kaufen & Verkaufen

Vermieten

www.gsg-oldenburg.de
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Unsere
Vorverkaufsstellen

fi ndet ihr unter 
vfb-oldenburg.de/

tickets

Einfach mal nach unten
scrollen und staunen …

Officina

Liebe Fans, Förderer 

und Sponsoren, …

… XXX

Lasst uns gemeinsam auch 

dieses Heimspiel zu einem tol-

len Erlebnis machen und für 

Stimmung sorgen, um unsere 

Mannschaft lautstark zu un-

terstützen.

Auf geht‘s, VfB!

Mit sportlichen Grüßen

Katja Schade und

Sebastian Schachten

Katja Schade, Sebastian Schachten
Geschäftsführung

Gib Nachhaltigkeit
ein Zuhause.
Mit den klimafreundlichen¹ Lösungen
für eine unabhängigere Zukunft:

 Wärmepumpe
 PV-Anlage
 Wallbox

ewe.de/zuhause

1 Weitere Details finden Sie dazu auf www.ewe.de/klimafreundlich. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

EWE VERTRIEB GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Jetzt

online oder

im Shop

informieren
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Officina

Liebe Fans, Förderer  
und Sponsoren,
es geht nur ZUSAMMEN – auf und 
neben dem Platz! Selten war eine 
Aussage derart passend, wie am 
vergangenen Wochenende. Unser 
VfB Oldenburg hat das Nachbar­
schaftsduell beim SSV Jeddeloh II 
verdient mit 1:0 gewonnen.
Dabei überzeugten unsere Blauen 
nicht nur auf, sondern auch abseits 
des Rasens. Denn während unsere 
Mannschaft nach dem Wechsel fuß­
ballerisch den Ton angegeben hat, 
dominier ten unsere Fans die 
Stimmung auf den Rängen. Es war 
ein gefühltes Heimspiel in der 
Haskamp-Arena und einmal mehr 
wurde deutlich, welche Energie ent­
steht, wenn Mannschaft und Fans 

eine Einheit bilden.
Auf genau diese Stärke hoffen wir 
auch im Jahresendspurt, angefan­
gen beim Spiel gegen den FC 
Eintracht Norderstedt, den wir an 
dieser Stelle herzlich willkommen 
heißen. Die Regionalliga-Nord ist 
s p a n n e n d  w i e  s e l t e n .  D e n 
Tabellenführer und den -vierten tren­
nen überschaubare fünf Punkte. 
Doch nicht nur an der Tabellenspitze 
geht es eng zu, auch im unteren 
Tabellendrittel ist es alles andere als 
langweilig. Wer hätte gedacht, dass 
die im Sommer auf der Favoritenliste 
stehenden Kickers Emden oder Blau 
Weiß Lohne sich dort wiederfinden 
würden. Auch Eintracht Norderstedt 
hat sicherlich die Erwartung gehabt, 
im Tabellenmittelfeld eine gute Rolle 
spielen zu dürfen. 
Unser VfB wird also Woche für 
Woche sein gesamtes Potenzial 
abrufen müssen, um weiterhin oben 
mitspielen zu können. Entsprechend 
wichtig ist die Unterstützung von den 
Rängen. Mehr als 3.600 Zuschauer­
innen und Zuschauer dürfen wir in 

dieser Spielzeit durchschnittlich im 
Marschwegstadion begrüßen, 
Tendenz steigend. Das ist großartig 
und wir sind jetzt gespannt, wie viele 
Fans am Freitag, 28. November 
dabei sein wollen, wenn das 
Spitzenspiel zwischen dem VfB 
Oldenburg und den Emsländern 
angepfiffen wird. Ein Tipp: Der 
Vorverkauf läuft!
Jetzt allerdings gilt unsere ganze 
Konzentration dem Spiel unserer 
Blauen gegen Norderstedt, das 
alles andere als einfach werden 
wird. Lasst uns gemeinsam alles 
geben, auf dem Rasen und auf den 
Rängen ,  denn  es  geh t  nur 
ZUSAMMEN.

Auf geht‘s, VfB!
Mit sportlichen Grüßen

Katja Schade und
Sebastian Schachten
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Katja Schade, Sebastian Schachten
Kommissarische Geschäftsführung



Justus-von-Liebig-Straße 7
26160 Bad Zwischenahn

Handgesteuerte
Fahrzeug bedienungen

Rollstuhlzugang &  integrierte 
Hebetechnik

Individuelle Elektronik- 
Anpassungen

Hub-Schwenk systeme & 
 adaptive Sitze

FAHRZEUGUMBAUTEN
FÜR DEINE MOBILE FREIHEIT AUS BAD ZWISCHENAHN

+49 4403 602 650-0
FREIE TERMINE - KURZE LIEFERZEITEN GARANTIERT

WIEDERMOBIL.DE
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Du.
Hier.
Jetzt.

WERDE
MITGLIED
BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

GEGNER

Die Eintracht ist auswärts immer gefährlich
Gäste mit frischem Selbstbewusstsein

Im Hinspiel standen die Oldenburger defensiv sehr sicher und überzeugten durch ihre Stärke im Abschluss. 		  Foto: Fabian Speckmann 

Die Ahnung, es könnte eine schwie­
rige Saison werden, dürf te in 
Norderstedt früh gereift sein. Vier 
Niederlagen aus den ersten fünf 
Spielen lautete die Startbilanz der 
Eintracht, die als Tabellenfünfzehnter 
aktuell vor allem den Abstand zu 
den Abstiegsplätze ausbauen 
möchte. 
Rechtzeitig vor dem Gastspiel in 
Oldenburg hat die Mannschaft von 
Trainer Elard Ostermann allerdings 
drei ganz wichtige Punkte erspielt 
und frisches Selbstbewusstsein 
getankt. Dank eines Treffers von 
Torjäger Lukas Felix Krüger konnte 
Norderstedt das Derby gegen 
Altona 93 für sich entscheiden und 
in der Tabelle am Nachbarn vorbei­
ziehen. 
Es war der erst zweite Norderstedter 
Heimsieg in dieser Spielzeit. Zuvor 
hatte die Eintracht gegen die SV 
Drochtersen/Assel gewonnen, aber 
alle anderen sieben Heimspiele ver­
loren. Auswärts hingegen tut sich 
die Mannschaft deutlich leichter, hat 
in sieben von neun Begegnungen 
gepunktet und will natürlich auch 

beim VfB etwas mitnehmen.
Die Hoffnung der Gäste beruhen 
dabei sicherlich auch darauf, dass 
die Mannschaft sich auswärts 
defensiv sehr kompakt präsentiert. 
Hinzu kommt, dass Trainer Elard 
Ostermann vor dem wichtigen Spiel 
gegen Altona überraschende, aber 
e r f o l g r e i c h e  P e r s o n a l ­
entscheidungen getroffen hat. Vor 
allem ein Wechsel dürfte die Fans 
dabei verwundert haben. Anstelle 
von Lars Huxsohl, zuvor die klare 
Nummer eins, stand erstmalig 
Niklas Marcel Petsch im Tor. 
Darüber hinaus veränderte der 
Trainer seiner Abwehrformation. In 
den Spielen zuvor hatten regelmä­
ßig Fabian Grau, Moritz Achterberg 
und Abdul-Malik Yabo verteidigt. 
Gegen Altona nominier te der 
Trainer André Wallenborn und den 
jungen Leo Bera, Yabo und 
Achterberg wurden hingegen ein­
gewechselt. In Oldenburg wird 
Ostermann seine Abwehr erneut 
umstellen müssen, denn Grau wird 
fehlen, da er aufgrund der fünften 
gelben Karte gesperrt ist. Zudem 

müssen die Norderstedter schon 
länger auf Kapitän und Abwehrchef 
Moritz Frahm verzichten, der sich 
mit einer Achillessehnenverletzung 
plagt.
Auch ein anderer erfahrener Kicker 
wird scheinbar nicht mehr dabei 
sein. Wie die Lübecker Nachrichten 
berichten, hat Norderstedt sich mit 
Felix Drinkuth auf eine Vertrags­
auflösung geeinigt. Der langjährige 
Profi soll demnach vor einer 
Rückkehr zum VfB Lübeck stehen, 
d ie  a l l e rd ings  e rs t  i n  de r 
Winterpause möglich wäre, da die 
Wechselfrist bereits abgelaufen ist.
Defensiv stabil, versteht es die 
Eintracht, ein schnelles Umschalt­
spiel aufzuziehen. Im Zentrum ver­
traut der Trainer dabei durchaus der 
Jugend. Yevgeniy Obushuyi (21 
Jahre), Ezra Ampofo (20) und Falk 
Gross (21) spielen regelmäßig. 
Lediglich Jonas Behounek, der 
bereits sieben Saisontore in der Liga 
und im Pokal erzielt hat, ist mit 27 
Jahren etwas älter. 
Offensiv bekamen zuletzt Nick 
Gutmann und Lucas Camacho auf 

den Außenbahnen sowie zentral 
Lukas Krüger den Vorzug. Alternativ 
steht mit Manuel Brendel, der bereits 
fünf Tore erzielt hat, ein weiterer 
treffsicherer Spieler bereit.
Der VfB Oldenburg trifft auf einen 
defensivstarken Gegner, der es ver­
steht, immer wieder of fensive 
Nadelstiche zu setzen. Hinzu 
kommt, dass die Eintracht in dieser 
Saison auch mehrfach eine gute 
Moral gezeigt hat, zuletzt in Lohne. 
Die Gastgeber führten bereits mit 
3:0, doch Norderstedt kam zurück 
und traf noch zum Ausgleich. 
Im Hinspiel konnte sich der VfB mit 
einer starken Leistung 3:1 durchset­
zen. Aurel Loubongo, der übrigens 
gegen keinen Gegner häufiger 
getroffen hat (5 Tore), Linus Schäfer 
und Mats Facklam trafen für die 
Blauen, die erst in der Nachspielzeit 
ein Gegentor durch Lukas Krüger 
hinnehmen mussten. Was klar klingt, 
war einer starken Leistung des VfB 
geschuldet, die er auch diesmal 
wird zeigen müssen, um die Punkte 
auf dem eigenen Konto gutschrei­
ben zu können.



6 VORWORT

DAS BLAUE    PUNKTSPIEL R E G I O N A L L I GA N O R D 19. SPIELTAG    2025/2026

5VORWORT

XXX
XXX
XXX

Du.
Hier.
Jetzt.

WERDE
MITGLIED
BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

Donnerschweer Str. 94 · Oldenburg · Tel. 0441 / 69769 · buero@pao-oldenburg.de · www.pao-oldenburg.de

Wir helfen Ihnen in allen Fragen 
rund um die Pflege…

•	Pflegegrad	beantragen

•	Altenpflege

•	Grundpflege

•	Behandlungspflege

•	Hauswirtschaftliche	Leistungen

•	Verhinderungspflege	/ 
Kurzzeitpflege

•	Häusliche	Krankenpflege

•	Pflege	auf	ärztliche	Verordnung



7

DAS BLAUE    PUNKTSPIEL R E G I O N A L L I GA N O R D 19. SPIELTAG    2025/2026

5VORWORT

XXX
XXX
XXX

Du.
Hier.
Jetzt.

WERDE
MITGLIED
BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

Eintracht Norderstedt

Tor:
■		  Dave Ceesay
■		  Lars Huxsohl 
■		  Moritz Junge
■		  Niklas Petzsch
 
Abwehr:
■	 	 Moritz Achtenberg
■	 	 Joris Mats Bente
■	 	 Leo Bera
■	 	 Moritz Frahm
■	 	 Fabian Grau 
■	 	 Dane Kummerfeld
■	 	 Florian Meier
■	 	 André Wallenborn
■	 	 Abdul-Malik Yago

Mittelfeld:
■	 	 Ezra Ampofo
■	 	 Jonas Behounek
■	 	 Falk Gross	
■	 	 Camacho Lucas
■	 	 Yevhenii Obushnyi
■	 	 Melvin Noah Zimmer

Sturm:
■		  Manuel Brendel
■		  Artem Diachun
■		  Felix Drinkuth
■		  Nick Gutmann
■		  Ohene Kwame Bonsu Köhl
■		  Lukas Krüger
■		  Lenny Kufrin

VfB Oldenburg von 1897 e.V.

Zwischen den Pfosten:
■	 1	 Jhonny Peitzmeier
■	22	 Steven Mensah 
■	28	 Jude Chikere 
■	36	 Liam Tiernan

Abwehrbollwerk:
■	 3	 Nico Mai
■	 4	 Leon Deichmann
■	 5	 Anouar Adam
■	20	 Marc Schröder
■	 21	 Nick Otto
■	33	 Ngufor Anubodem
■	34	 Ermal Pepshi

Mittendrin und voll dabei:
■	 9	 Drilon Demaj
■	 10	 Julian Boccaccio 
■	 13	 Linus Schäfer
■	 17	 Patrick Möschl 
■	 19	 Vincent Hagen
■	23	 Willem Hoffrogge
■	40	 Louis Hajdinaj
■	44	 Nico Knystock
 
Abteilung Attacke:
■ 	 7	 Vjekoslav Taritas
■	 8	 Rafael Brand 
■ 	11	 Aurel Loubongo 
■ 	29	 Mats Facklam
■ 	30	 Moses Otuali

Spielball der heutigen Partie
wird präsentiert von:

Trainer: Elard Ostermann

DIE AUFSTELLUNG

Trainer: Dario Fossi  
Co-Trainer: Marius Ebbers
Torwarttrainer: Jannik Zohrabian
Torwarttrainer: Christian Meyer 
Athletiktrainer: Philipp Richter 
Physiotherapeut: Christian Hübner
Physiotherapeut: Niklas Kühne 
Physiotherapeut: Lucas Stefer
Teamarzt: Dr. Christian Pagel 
Teamarzt: Dr. Stefan Hübner
Teammanager: Cumhur Demir
Vorstand Sport: Andreas Boll
Sportlicher Leiter: Sebastian Schachten
Zeugwart: Marvin Dirksen



WIR KAUFEN HÄUSER UND 
WOHNUNGEN VON PRIVAT

IN OLDENBURG – 
OHNE MAKLER, DISKRET, 

SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG
Wer in Oldenburg eine leerstehende Wohnung oder ein 
Haus besitzt, kennt die Herausforderungen: Renovie-
rungsstau, Papierkram und oft auch Unsicherheit, wie es 
mit der Immobilie weitergehen soll. 

Linus Oeltjenbruns bietet hier eine Lösung – ganz ohne Mak-
ler, ohne Provision und mit einem klaren Versprechen: faire 
Preise, schnelle Abwicklung und maximale Diskretion. Wann 
Sie ausziehen, bestimmen Sie natürlich selbst.

Als Bankkaufmann und Experte für Bauen und Sanieren kauft 
er Häuser und Wohnungen in jedem Zustand. Durch ein eige-
nes Handwerkerteam können viele Projekte direkt und effi-
zient umgesetzt werden, wodurch den Verkäufern stets der 
beste Preis geboten werden kann.

„Unser Ziel ist es, Eigentümerinnen und Eigentümern den 
Verkaufsprozess so einfach wie möglich zu machen – trans-
parent, stressfrei und auf Augenhöhe“, erklärt Oeltjenbruns 
,,Auch wenn Unterlagen zum Objekt fehlen ist das kein Prob-
lem, wir besorgen diese." Wer seine Immobilie in guten Hän-
den wissen möchte, findet hier  einen seriösen und ver-
lässlichen Ansprechpartner.

Linus Oeltjenbruns
📞📞📞📞 0441 21217822
✉ kontakt@zuhauseinol.de
� www.zuhauseinol.de

EAA

WIR KAUFEN HÄUSER UND 
WOHNUNGEN VON PRIVAT

IN OLDENBURG – 
OHNE MAKLER, DISKRET, 

SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG
Wer in Oldenburg eine leerstehende Wohnung oder ein 
Haus besitzt, kennt die Herausforderungen: Renovie-
rungsstau, Papierkram und oft auch Unsicherheit, wie es 
mit der Immobilie weitergehen soll. 

Linus Oeltjenbruns bietet hier eine Lösung – ganz ohne Mak-
ler, ohne Provision und mit einem klaren Versprechen: faire 
Preise, schnelle Abwicklung und maximale Diskretion. Wann 
Sie ausziehen, bestimmen Sie natürlich selbst.

Als Bankkaufmann und Experte für Bauen und Sanieren kauft 
er Häuser und Wohnungen in jedem Zustand. Durch ein eige-
nes Handwerkerteam können viele Projekte direkt und effi-
zient umgesetzt werden, wodurch den Verkäufern stets der 
beste Preis geboten werden kann.

„Unser Ziel ist es, Eigentümerinnen und Eigentümern den 
Verkaufsprozess so einfach wie möglich zu machen – trans-
parent, stressfrei und auf Augenhöhe“, erklärt Oeltjenbruns 
,,Auch wenn Unterlagen zum Objekt fehlen ist das kein Prob-
lem, wir besorgen diese." Wer seine Immobilie in guten Hän-
den wissen möchte, findet hier  einen seriösen und ver-
lässlichen Ansprechpartner.

Linus Oeltjenbruns
📞📞📞📞 0441 21217822
✉ kontakt@zuhauseinol.de
� www.zuhauseinol.de

EAA

WIR KAUFEN HÄUSER UND WOHNUNGEN VON PRIVAT
IN OLDENBURG – OHNE MAKLER, DISKRET, 

SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG
Wer in Oldenburg eine leerstehende Wohnung oder ein Haus besitzt, kennt die He-
rausforderungen: Renovierungsstau, Papierkram und oft auch Unsicherheit, wie es 
mit der Immobilie weitergehen soll.

Linus Oeltjenbruns bietet hier eine Lösung – ganz ohne Makler, ohne Provision und mit ei-
nem klaren Versprechen: faire Preise, schnelle Abwicklung und maximale Diskretion. Wann 
Sie ausziehen, bestimmen Sie natürlich selbst.

Als Bankkaufmann und Experte für Bauen und Sanieren kauft er Häuser und Wohnungen 
in jedem Zustand. Durch ein eigenes Handwerkerteam können viele Projekte direkt und 
effi zient umgesetzt werden, wodurch den Verkäufern stets der beste Preis geboten wer-
den kann.

„Unser Ziel ist es, Eigentümerinnen und Eigentümern den Verkaufsprozess so einfach wie 
möglich zu machen – transparent, stressfrei und auf Augenhöhe“, erklärt Oeltjenbruns 
,,Auch wenn Unterlagen zum Objekt fehlen ist das kein Problem, wir besorgen diese.“ Wer 
seine Immobilie in guten Händen wissen möchte, fi ndet hier einen seriösen und ver-
lässlichen Ansprechpartner.
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Starke Jugend überzeugt – Hanne erreicht Finale
VfB-Volleyballer begeistern auch in der Regionalliga
Starker Aufsteiger
Die Volleyballer des VfB Oldenburg 
begeistern ihre Fans auch in der 
Regionalliga. Nach der insgesamt 
knappen Regionalliga-Auftaktnie-
derlage beim USC Braunschweig 
(23:25, 21:25, 23:25) feierte der 
Aufsteiger im Sportpark Osternburg 
beim ersten Heimspiel der Saison 
einen 3:1-Heimsieg gegen die TSG 
Burgdorf.

Im zweiten Heimspiel mussten die 
Blauen dann ausweichen und in 
Ofenerdiek spielen. Doch auch 
das hatte keine Auswirkungen. Die 
Mannschaft überzeugte gegen den 
TV Eiche Horn Bremen erneut und 
siegte in vier Sätzen mit 3:1 (25:23, 
25:19, 30:32, 25:17). Mehr als 100 
Zuschauer feierten die Mannschaft 
anschließend lautstark.

Officina

Hanne im Finale
Toller Erfolg für Hans-Malte Hanne. 
Die Nummer eins der Tischtennis-
Abteilung des VfB Oldenburg ist be-
kannt für seine Leidenschaft, „Hansi“ 
spielt mit großer Begeisterung Tur-
nier, die sogenannten Races. In die-
ser Spielzeit hat er bei insgesamt 42 
Turnier größtenteils überaus erfolg-
reich aufgeschlagen und sich damit 
für das Race-Finale qualifiziert, das 
Ende November in Barendorf ausge-
tragen wird.

U19 gewinnt
Die U19 des VfB Oldenburg hat ihre 
Durststrecke überwunden und sich 
mit einem klaren 4:1-Sieg beim FC 
Eintracht Norderstedt zurückgemel-
det. Für den VfB trafen Mohmd Yhya 
Al Alami (2 Tore), Nelio Hemberger 
und Rajko Coric.

U17 weiter Erster
Die U17 des VfB Oldenburg gibt in 
der Niedersachsenliga weiterhin den 
Ton an.
Die Mannschaft von Trainer Frank 
Löning erspielte sich beim 3:1 über 
den Tabellendritten JFV Lüneburg 
ihren fünften Saisonsieg und bleibt 
mit fünf Punkten Vorsprung auf den 
TuS Blau Weiß Lohne Tabellenführer. 
Leon Albers (2) und Hassan Kaawar 
erzielten die Tore für den VfB Olden-
burg.

U15 souverän
Die U15 des VfB Oldenburg gibt in 
der Niedersachsenliga weiterhin den 
Ton an. Die jungen Oldenburger lie-
ßen dem JFV Leer keine Chance und 
gewannen auswärts mit 3:0. Der VfB 
bleibt Tabellenführer mit drei Punkten 
Vorsprung auf den SV Meppen.

Bremer Brücke wird saniert
Das Stadion an der Bremer Brücke in 

Osnabrück wird umfassend saniert. 

Der Rat der Stadt hat mit großer 

Mehrheit die Freigabe von 33 Mil-

lionen Euro als Investition sowie die 

Freigabe von bis zu 2,2 Millionen 

Euro als jährliche Betriebskosten-

beihilfe ab 2027 für die Stadionbe-

triebsgesellschaft ab dem Haushalts-

jahr 2027 beschlossen.

Die Stadionbetriebsgesellschaft geht 

in den Besitz der Stadt über. Diese 

Gesellschaft nimmt Pressemeldun-

gen zufolge über 34 Millionen Euro 

an Krediten auf, die als zweite Säule 

der Finanzierung des knapp 68 Mil-

lionen Euro teuren Projekts gilt.

VfB-Volleyballer begeistern auch in der Regionalliga

J E T Z T  N E U  I N
B A D  Z W I S C H E N A H N :B A D  Z W I S C H E N A H N :

J E T Z T  N E U  I NJ E T Z T  N E U  I N

F E S T L I C H • G E M Ü T L I C H • G E M E I N S A M
Adventsdorf

Adventsdorf an den Wochenenden
zwischen Feldhus, St. Johannes-Kirche und 
Haus Brandstätter. Zusammen mit dem 
traditionellen Markt im Advent: der größte 
Weihnachtsmarkt im Ammerland! 

Vielfältiges Angebot 
mit wechselnden kulinarischen 
Weihnachtsspezialitäten, Kunsthandwerk und 
festlicher Atmosphäre.

Programm-Highlights:
• festlicher Fackelzug zur Eröffnung am 28.11.
• Feuershow
• offenes Weihnachtsliedersingen
• buntes Musikprogramm

Für die Kleinen: 
• Adventskalender & Bastelaktionen
• Besuch von Nikolaus & Weihnachtsmann
• Kinderwochenende zum 4. Advent

Öffnungszeiten: 
Markt im Advent & Kunsteisbahn (überdacht)
24.11. – 21.12., täglich geöffnet: 
• Mo - Fr: 15 - 20 Uhr • Sa & So: 12 - 20 Uhr
Adventsdorf
• Fr: 15 - 20 Uhr • Sa & So: 12 - 20 Uhr

weitere Infos: www.markt-im-advent.de

Adventsdorf an den Wochenenden
zwischen Feldhus, St. Johannes-Kirche und 
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VfB bestellt Torsten Wirwas zum Geschäftsführer
Mit Doppelspitze in die Zukunft
Der VfB Oldenburg richtet seine 
Strukturen konsequent auf die Zu-
kunft aus und setzt dabei auf eine 
Doppelspitze in der Geschäftsfüh-
rung. Torsten Wirwas wird zum 1. 
Januar 2026 als Geschäftsführer 
der VfB Oldenburg Fußball GmbH 
bestellt.
Während Sebastian Schachten den 
Sport verantwortet, wird Torsten 
Wirwas für den kaufmännischen 
Bereich die Verantwortung überneh-
men. „Vor dem Hintergrund, den VfB 
weiter zu professionalisieren, setzen 
wir auf eine starke und vielseitige 
Führungsstruktur. Die Doppelspitze 
ermöglicht es, die zahlreichen Her-
ausforderungen effizient zu bewälti-
gen“, sagt Aufsichtsratssprecher An-
dreas Niehaus.
„Unser ganz besonderer Dank gilt 
Katja Schade. Sie hat den VfB in 

einer anspruchsvollen Übergangs-
phase kompetent und sehr engagiert 
begleitet. Bereits bei ihrem Amtsan-
tritt hatte sie aber betont, für die Ge-
schäftsführung nur übergangsweise 
zur Verfügung zu stehen. Wir freuen 
uns deshalb sehr, dass Katja Schade 
uns in Zukunft als Vorstands-Mitglied 
erhalten bleiben wird“, sagt Helmut 
Jordan, Vorstandsvorsitzender des 
VfB Oldenburg.
Sebastian Schachten kam im Früh-
jahr 2021 als sportlicher Leiter zum 
VfB Oldenburg. Ende Juli dieses 
Jahres wurde der langjährige Fuß-
ballprofi in die Geschäftsführung be-
rufen. „Dieser Schritt ist die logische 
Konsequenz gewesen und seiner 
guten Arbeit geschuldet. Wir pflegen 
seit mehr als vier Jahren einen sehr 
engen und konstruktiven Austausch. 
Umso mehr freue ich mich, dass wir 

den eingeschlagenen Weg gemein-
sam fortsetzen“, sagt Sportvorstand 
Andreas Boll.
„Ich danke den Gesellschaftern, 
dass sie mir auch zukünftig das Ver-
trauen schenken und freue mich auf 
die Zusammenarbeit mit Torsten Wir-
was. Wir haben beim VfB Oldenburg 
ein starkes Fundament und werden 
mit großem Engagement daran ar-
beiten, den Verein konsequent wei-
terzuentwickeln“, sagt Sebastian 
Schachten.
Neben den Themen Finanzen, wird 
sich Torsten Wirwas auch um das 
Marketing kümmern. „Der VfB Ol-
denburg ist ein spannender Verein, 
mit viel Potenzial und einer tollen 
Fanbasis. Ich freue mich sehr, Teil des 
Teams zu sein und meinen Beitrag für 
die zukünftige Entwicklung des VfB 
zu leisten“, sagt Torsten Wirwas.

Für die Position bringt er langjähri-
ge Erfahrung im Sportmarketing mit. 
Neben verschiedenen Führungs-
positionen auf Unternehmens- und 
Agenturseite blickt er zudem auf eine 
mehr als vierjährige Tätigkeit beim 
FC Schalke 04 zurück, wo er das 
Marketing, Strategie und die Ge-
schäftsentwicklung als Direktor ver-
antwortete.

„Es ist uns gelungen, nach Se-
bastian Schachten einen wei-
teren ausgewiesenen Fach-
mann für den VfB zu begeis-
tern, der neben großer Erfah-
rung im Marketing auch über 
ein entsprechendes Netzwerk 
verfügt. Wir sind überzeugt, 
dass wir mit diesem Team für 
die Zukunft gut aufgestellt 
sind“, sagt Andreas Niehaus.

Auf gute Zusammenarbeit, von links: Andreas Niehaus, Sebastian Schachten, Katja Schade, Torsten Wirwas und Helmut Jordan. Foto: Matthias Döhmen



•  Großer Whirlpool

• Wasserspielbereich
für die Kleinsten

• Attraktives 
Kursprogramm

• Soleaußenbecken
mit Meerblick 

Vergünstigter Eintritt!

Entspannung pur im Soleaußenbecken

Tauchen Sie ein ins warme Sole-
außenbecken des Wellenbades am Meer 
in Bad Zwischenahn! Genießen Sie 32 °C 
warmes Wasser unter freiem Himmel – mit 
Sprudelliegen, Massage-Düsen und einem 
herrlichem Blick auf das Zwischenahner Meer.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unter den Eichen 18 • 26160 Bad Zwischenahn

Kurbetriebsgesellschaft Bad Zwischenahn mbH

04403 619 684 info@wellenbad-am-meer.de

w w w.wellenbad -am - meer.de
      www.facebook.com/wellenbad.am.meer             www.instagram.com/wellenbad.am.meer
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BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

TABELLE & SPIELPLAN REGIONALLIGA NORD 2025/2026

Tabelle
PLATZ		  VEREIN	 SPIELE	 SIEGE	 UNENT.	 NIEDERL.	 TORE	 DIFF.	 PUNKTE

	 1	  	 SV Drochtersen/Assel 	 18 	 14 	 0 	 4 	 51:25 	 26 	 42

	 2 		  VfB Oldenburg 	 17 	 13 	 2 	 2 	 51:22 	 29 	 41

	 3 		  SV Meppen 	 18 	 12 	 4 	 2 	 53:20 	 33 	 40

	 4 		  SSV Jeddeloh II 	 18 	 11 	 4 	 3 	 42:22 	 20 	 37

	 5 		  1. FC Phönix Lübeck 	 18 	 10 	 4 	 4 	 28:15 	 13 	 34

	 6 		  SC Weiche Flensburg 08 	 18 	 7 	 3 	 8 	 41:39 	 2 	 24

	 7 		  Bremer SV 	 18 	 7 	 3 	 8 	 26:25 	 1 	 24

	 8 		  VfB Lübeck 	 18 	 6 	 5 	 7 	 29:38 	- 9 	 23

	 9 		  Hannover 96 II (A) 	 18 	 6 	 3 	 9 	 27:29 	- 2 	 21

	10 		  Hamburger SV II 	 17 	 6 	 3 	 8 	 25:32 	- 7 	 21

	 11 		  FSV Schöningen (N) 	 17 	 7 	 0 	 10 	 27:40 	- 13 	 21

	12 		  HSC Hannover (N) 	 18 	 6 	 3 	 9 	 27:47 	- 20 	 21

	13 		  Kickers Emden 	 18 	 5 	 5 	 8 	 32:31 	 1 	 20

	14 		  Werder Bremen II 	 17 	 5 	 4 	 8 	 32:42 	- 10 	 19

	15 		  Eintracht Norderstedt 	 18 	 4 	 5 	 9 	 27:39 	- 12 	 17

	16 		  Altona 93 (N) 	 17 	 4 	 3 	 10 	 22:39 	- 17 	 15

	17 		  BW Lohne 	 17 	 4 	 2 	 11 	 23:41 	- 18 	 14

	18 		  FC St. Pauli II 	 16 	 2 	 5 	 9 	 19:36 	- 17 	 11 

Spieltag	 Datum	 Tag	 Uhrzeit	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft	 Ergebnis
1. Spieltag	 26.07.25 	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 SSV Jeddeloh II 	 1:3 
2. Spieltag	 03.08.25 	 Sonntag	 14:00 Uhr	 E. Norderstedt 	 VfB Oldenburg	 1:3 
3. Spieltag	 08.08.25 	 Freitag	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 VfB Lübeck	 4:0 
4. Spieltag	 15.08.25 	 Freitag	 19:00 Uhr	 SV Meppen	 VfB Oldenburg	 0:1 
5. Spieltag	 24.08.25 	 Sonntag	 13:00 Uhr	 Hamburger SV II 	 VfB Oldenburg	 0:4 
6. Spieltag	 27.08.25 	 Mittwoch	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 Altona 93	 6:2 
7. Spieltag	 30.08.25 	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 FSV Schöningen	 5:2 
8. Spieltag	 06.09.25 	 Samstag	 18:00 Uhr 	 VfB Oldenburg	 HSC Hannover 	 6:1 
9. Spieltag	 12.09.25	 Freitag	 19:30 Uhr	 Blau-Weiß Lohne	 VfB Oldenburg	 0:3 
10. Spieltag	 19.09.2025	 Freitag	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 Hannover 96 II	 4:2
11. Spieltag	 27.09.2025	 Samstag	 14:00 Uhr	 Phönix Lübeck	 VfB Oldenburg 	 1:2 
12. Spieltag	 01.10.2025	 Mittwoch	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 Drochtersen	 3:4
13. Spieltag	 05.10.2025	 Sonntag	 14:00 Uhr	 FC St. Pauli II	 VfB Oldenburg	 abgs.
14. Spieltag	 11.10.2025	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 Kickers Emden	 2:1
15. Spieltag	 18.10.2025	 Samstag	 13:30 Uhr	 Weiche Flensburg	 VfB Oldenburg	 3:2
16. Spieltag	 26.10.2025	 Sonntag	 15:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 Bremer SV	 2:2
17. Spieltag	 01.11.2025	 Samstag	 14:00 Uhr	 SV Werder Bremen II	 VfB Oldenburg	 1:1
18. Spieltag	 08.11.2025	 Samstag	 16:00 Uhr	 SSV Jeddeloh II 	 VfB Oldenburg	 0:1
19. Spieltag	 15.11.2025	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 E. Norderstedt 
20. Spieltag	 23.11.2025	 Sonntag	 14:00 Uhr	 VfB Lübeck	 VfB Oldenburg
21. Spieltag	 28.11.2025	 Freitag	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 SV Meppen
22. Spieltag	 06.12.2025	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 Hamburger SV II 	

Spielplan Hin- und Rückrunde 2025





0441 380384-25 

info@sport-duwe.de

sport-duwe.de

Filiale Oldenburg:

Edewechter Landstr. 53 

26131 Oldenburg

Jetzt Vorteil sichern:

Mit der attraktiven SPORT DUWE 

KUNDENKARTE dauerhaft bis zu

30 % Rabatt beim Einzelkauf 

erhalten! 
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Meppen auf der Lohmühle – VfB erwartet Norderstedt
Kicker wollen sich revanchieren
Der 19. Spieltag der Regionalliga-
Nord wird mit einem überaus span-
nenden Spiel eröffnet, das es in dieser 
Saison bereits zweimal gegeben hat. 
Kickers Emden erwartet die SV Droch-
tersen/Assel. Der SV Meppen wiede-
rum muss zum VfB Lübeck, während 
der VfB Oldenburg den FC Eintracht 
Norderstedt erwartet.

BSV Kickers Emden – SV Droch-
tersen/Assel, Freitag, 19:30 Uhr:
Beide Mannschaften standen sich in 
dieser Saison bereits zweimal gegen-
über. Im Hinspiel siegte die SVDA mit 
3:1 und nur wenige Tage später hieß 
es im Pokal sogar 5:0 für die Kehdin-
ger, die den Emdern keine Chance 
ließen. Klar, dass die Ostfriesen sich für 
die zwei Abfuhren gerne revanchieren 
würden. Möglich ist das allemal, denn 
nach einer schwachen Hinrunde ist der 
Trend mittlerweile positiv. In Meppen 
verpassten die Emder nur knapp einen 
Sieg, während sich Drochtersen gegen 
St. Pauli II sehr mühen musste, um 2:1 
zu gewinnen. Zu verschenken haben 
die Kickers auch nichts, denn der Ab-
stand zu den Abstiegsrängen beträgt 
überschaubare fünf Punkte.

SC Weiche Flensburg 08 – SV 
Werder Bremen II, Samstag, 
13:30 Uhr: Beide Mannschaften 
haben zuletzt nicht wirklich über-
zeugt. Die Gastgeber sind zwar seit 
drei Spielen ungeschlagen, kommen 
tabellarisch kaum vom Fleck. Werder 
taumelt aktuell eher durch die Liga, 
kam gegen den VfB Oldenburg zwar 
zu einem glücklichen Punkt, hat aber 
vier der letzten fünf Spiele verloren 
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und war auch gegen Aufsteiger Schö-
ningen beim 1:3 schwach. Die Form 
und der Heimvorteil sprechen also für 
Flensburg, das im Hinspiel bereits mit 
5:1 gewonnen hat.

FSC Schöningen – Hannover 96 
II, Samstag, 14 Uhr: Drei Siege 
aus den letzten vier Spielen, der 
Aufsteiger ist gut drauf und auf dem 
Weg, sich im Tabellenmittelfeld zu 
etablieren. Das hat auc mit Philipp 
Harant zu tun, der bereits neun Tore 
erzielt hat. Der Drittliga-Absteiger 
liefert das Kontrastprogramm. Vier 
der letzten fünf Spiele hat Han-
nover verloren, ist mittlerweile auf 
Platz neun abgerutscht und konnte 
den Erwartungen nur selten gerecht 
werden. Dass ausgerechnet bei den 
formstarken Schöningern eine Kurs-
korrektur gelingen wird, ist zumindest 
nicht so wahrscheinlich.

VfB Lübeck – SV Meppen, Sams-
tag, 14 Uhr: Drei Spiele ohne Nie-
derlage, zuletzt der 3:2-Sieg beim 
Bremer SV, es scheint, der VfB Lübeck 
hat an Stabilität gewonnen und kann 
entsprechend selbstbewusst gegen 
den Titelfavoriten antreten. Die Gäste 
aus dem Emsland haben ihre Fans 
zuletzt enttäuscht, kam eher glücklich 
zu einem Punkt gegen Kickers Emden. 
Auch das 1:1 beim FC St. Pauli II war 
ein Rückschlag, der Druck ist entspre-
chend groß. Alles andere als ein Sieg 
auf der Lohmühle könnte die Stimmung 
nachhaltig verschlechtern. Dennoch 
sind die Gäste sicherlich favorisiert. 
Das Hinspiel gewannen die Emsländer 
3:1 und auch die Statistik macht ihnen 

Mut, denn in den vergangenen Jahren 
haben sie in Lübeck nur einmal verlo-
ren.

TuS Blau Weiß Lohne – 1. FC 
Phönix Lübeck, Samstag, 18 
Uhr: Endlich gewonnen, so oder 
ähnlich wird man in Lohne nach 
dem 3:1-Sieg beim HSC Hannover 
gedacht haben, dem ersten Erfolg 
nach neun sieglosen Spielen. Die 
Blau-Weißen haben damit ein ech-
tes Lebenszeichen im Abstiegskampf 
gezeigt und wollen gegen die Adler 
natürlich einen Dreier nachlegen. Lü-
beck enttäuschte gegen Flensburg, 
spielte nur 0:0, nachdem Sportchef 
Frank Salomon zuvor noch davon 
gesprochen hatte, dass man durch-
aus noch nach oben schaue. Weitere 
Punktverluste können sich die Gäste 
also nicht leisten. Lohne war beim 
0:5 im Hinspiel chancenlos, zuletzt 
aber formverbessert. Verzichten müs-
sen die Lohner auf Torhüter Marko 
Dedovic, der in Hannover die rote 
Karte kassiert hat.

VfB Oldenburg – FC Eintracht 
Norderstedt, Samstag, 18 Uhr:
Der VfB Oldenburg hat mit dem Sieg 
beim SSV Jeddeloh II für Euphorie bei 
den Fans gesorgt. Mit dem Schwung 
des Auswärtssiegs wollen die Olden-
burger natürlich auch gegen Nor-
derstedt drei Punkte erspielen, was so 
einfach nicht sein dürfte. Die Eintracht 
hat mit dem wichtigen Sieg über Al-
tona den Nachbarn überholt und will 
natürlich auch im Marschwegstadion 
punkten. Scheinbar müssen die Gäste 
dabei auf den erfahrenen Felix Drin-

kuth verzichten. Der Ex-Profi hat Me-
dienberichten zufolge seinen Vertrag 
aufgelöst. Das Hinspiel konnte der VfB 
mit 3:1 gewinnen.

Hamburger SV II – HSC Hanno-
ver, Sonntag, 13 Uhr: Während 
die Nachwuchsprofis mit ihrem Sieg 
bei Hannover 96 II dreifach gepunktet 
haben, ist die Stimmung nach der Nie-
derlage gegen Lohne im Keller. Das 
hat nicht nur mit dem Ergebnis zu tun. 
Die Hannoveraner müssen in Hambur-
ger auch auf Torhüter Fielsch und Ver-
teidiger Wegner verzichten, die gegen 
Lohne beide die rote Karte gesehen 
haben. 

Altona 93 – SSV Jeddeloh II, 
Sonntag, 14 Uhr: Die Gäste hoffen 
darauf, dass einige zuletzt fehlende 
Spieler zurückkehren und gehen trotz 
der ersten Heimniederlage der Saison 
als klarer Favorit ins Spiel. Altona hat 
vier der letzten fünf Spiele verloren und 
steht mittlerweile unter Druck. Die Am-
merländer haben zwar auch erstmals 
in dieser Saison zwei Spiele in Serie 
verloren, peilen in Altona aber den 
nächsten Dreier an. Der gelang übri-
gens bereits beim 3:2 im Hinspiel.

FC St. Pauli II – Bremer SV, Sonn-
tag, 14 Uhr: Die Jungprofis stecken 
weiter im Tabellenkeller fest, daran 
konnte auch der nachverpflichtete Ex-
Oldenburger Adem Podrimaj nichts 
ändern. Die Bremer hingegen sind mit 
24 Punkten und Tabellenplatz sieben 
mehr als zufrieden und dürften, trotz 
der Niederlage gegen den VfB Lü-
beck, als Favorit ins Spiel gehen.

Drilon Demaj hat allen Grund zu jubeln. Beim Auswärtssieg in Jeddeloh bereitete er den Siegtreffer von Rafael Brand vor. Es war bereits seine sechste Torvorlage in dieser Saison. Au-
ßerdem erzielte er selbst auch schon fünf Treffer. Foto: Günther Rojahn
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Meppen auf der Lohmühle – VfB erwartet Norderstedt
Kicker wollen sich revanchieren
Der 19. Spieltag der Regionalliga-
Nord wird mit einem überaus span-
nenden Spiel eröffnet, das es in dieser 
Saison bereits zweimal gegeben hat. 
Kickers Emden erwartet die SV Droch-
tersen/Assel. Der SV Meppen wiede-
rum muss zum VfB Lübeck, während 
der VfB Oldenburg den FC Eintracht 
Norderstedt erwartet.

BSV Kickers Emden – SV Droch-
tersen/Assel, Freitag, 19:30 Uhr:
Beide Mannschaften standen sich in 
dieser Saison bereits zweimal gegen-
über. Im Hinspiel siegte die SVDA mit 
3:1 und nur wenige Tage später hieß 
es im Pokal sogar 5:0 für die Kehdin-
ger, die den Emdern keine Chance 
ließen. Klar, dass die Ostfriesen sich für 
die zwei Abfuhren gerne revanchieren 
würden. Möglich ist das allemal, denn 
nach einer schwachen Hinrunde ist der 
Trend mittlerweile positiv. In Meppen 
verpassten die Emder nur knapp einen 
Sieg, während sich Drochtersen gegen 
St. Pauli II sehr mühen musste, um 2:1 
zu gewinnen. Zu verschenken haben 
die Kickers auch nichts, denn der Ab-
stand zu den Abstiegsrängen beträgt 
überschaubare fünf Punkte.

SC Weiche Flensburg 08 – SV 
Werder Bremen II, Samstag, 
13:30 Uhr: Beide Mannschaften 
haben zuletzt nicht wirklich über-
zeugt. Die Gastgeber sind zwar seit 
drei Spielen ungeschlagen, kommen 
tabellarisch kaum vom Fleck. Werder 
taumelt aktuell eher durch die Liga, 
kam gegen den VfB Oldenburg zwar 
zu einem glücklichen Punkt, hat aber 
vier der letzten fünf Spiele verloren 
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und war auch gegen Aufsteiger Schö-
ningen beim 1:3 schwach. Die Form 
und der Heimvorteil sprechen also für 
Flensburg, das im Hinspiel bereits mit 
5:1 gewonnen hat.

FSC Schöningen – Hannover 96 
II, Samstag, 14 Uhr: Drei Siege 
aus den letzten vier Spielen, der 
Aufsteiger ist gut drauf und auf dem 
Weg, sich im Tabellenmittelfeld zu 
etablieren. Das hat auc mit Philipp 
Harant zu tun, der bereits neun Tore 
erzielt hat. Der Drittliga-Absteiger 
liefert das Kontrastprogramm. Vier 
der letzten fünf Spiele hat Han-
nover verloren, ist mittlerweile auf 
Platz neun abgerutscht und konnte 
den Erwartungen nur selten gerecht 
werden. Dass ausgerechnet bei den 
formstarken Schöningern eine Kurs-
korrektur gelingen wird, ist zumindest 
nicht so wahrscheinlich.

VfB Lübeck – SV Meppen, Sams-
tag, 14 Uhr: Drei Spiele ohne Nie-
derlage, zuletzt der 3:2-Sieg beim 
Bremer SV, es scheint, der VfB Lübeck 
hat an Stabilität gewonnen und kann 
entsprechend selbstbewusst gegen 
den Titelfavoriten antreten. Die Gäste 
aus dem Emsland haben ihre Fans 
zuletzt enttäuscht, kam eher glücklich 
zu einem Punkt gegen Kickers Emden. 
Auch das 1:1 beim FC St. Pauli II war 
ein Rückschlag, der Druck ist entspre-
chend groß. Alles andere als ein Sieg 
auf der Lohmühle könnte die Stimmung 
nachhaltig verschlechtern. Dennoch 
sind die Gäste sicherlich favorisiert. 
Das Hinspiel gewannen die Emsländer 
3:1 und auch die Statistik macht ihnen 

Mut, denn in den vergangenen Jahren 
haben sie in Lübeck nur einmal verlo-
ren.

TuS Blau Weiß Lohne – 1. FC 
Phönix Lübeck, Samstag, 18 
Uhr: Endlich gewonnen, so oder 
ähnlich wird man in Lohne nach 
dem 3:1-Sieg beim HSC Hannover 
gedacht haben, dem ersten Erfolg 
nach neun sieglosen Spielen. Die 
Blau-Weißen haben damit ein ech-
tes Lebenszeichen im Abstiegskampf 
gezeigt und wollen gegen die Adler 
natürlich einen Dreier nachlegen. Lü-
beck enttäuschte gegen Flensburg, 
spielte nur 0:0, nachdem Sportchef 
Frank Salomon zuvor noch davon 
gesprochen hatte, dass man durch-
aus noch nach oben schaue. Weitere 
Punktverluste können sich die Gäste 
also nicht leisten. Lohne war beim 
0:5 im Hinspiel chancenlos, zuletzt 
aber formverbessert. Verzichten müs-
sen die Lohner auf Torhüter Marko 
Dedovic, der in Hannover die rote 
Karte kassiert hat.

VfB Oldenburg – FC Eintracht 
Norderstedt, Samstag, 18 Uhr:
Der VfB Oldenburg hat mit dem Sieg 
beim SSV Jeddeloh II für Euphorie bei 
den Fans gesorgt. Mit dem Schwung 
des Auswärtssiegs wollen die Olden-
burger natürlich auch gegen Nor-
derstedt drei Punkte erspielen, was so 
einfach nicht sein dürfte. Die Eintracht 
hat mit dem wichtigen Sieg über Al-
tona den Nachbarn überholt und will 
natürlich auch im Marschwegstadion 
punkten. Scheinbar müssen die Gäste 
dabei auf den erfahrenen Felix Drin-

kuth verzichten. Der Ex-Profi hat Me-
dienberichten zufolge seinen Vertrag 
aufgelöst. Das Hinspiel konnte der VfB 
mit 3:1 gewinnen.

Hamburger SV II – HSC Hanno-
ver, Sonntag, 13 Uhr: Während 
die Nachwuchsprofis mit ihrem Sieg 
bei Hannover 96 II dreifach gepunktet 
haben, ist die Stimmung nach der Nie-
derlage gegen Lohne im Keller. Das 
hat nicht nur mit dem Ergebnis zu tun. 
Die Hannoveraner müssen in Hambur-
ger auch auf Torhüter Fielsch und Ver-
teidiger Wegner verzichten, die gegen 
Lohne beide die rote Karte gesehen 
haben. 

Altona 93 – SSV Jeddeloh II, 
Sonntag, 14 Uhr: Die Gäste hoffen 
darauf, dass einige zuletzt fehlende 
Spieler zurückkehren und gehen trotz 
der ersten Heimniederlage der Saison 
als klarer Favorit ins Spiel. Altona hat 
vier der letzten fünf Spiele verloren und 
steht mittlerweile unter Druck. Die Am-
merländer haben zwar auch erstmals 
in dieser Saison zwei Spiele in Serie 
verloren, peilen in Altona aber den 
nächsten Dreier an. Der gelang übri-
gens bereits beim 3:2 im Hinspiel.

FC St. Pauli II – Bremer SV, Sonn-
tag, 14 Uhr: Die Jungprofis stecken 
weiter im Tabellenkeller fest, daran 
konnte auch der nachverpflichtete Ex-
Oldenburger Adem Podrimaj nichts 
ändern. Die Bremer hingegen sind mit 
24 Punkten und Tabellenplatz sieben 
mehr als zufrieden und dürften, trotz 
der Niederlage gegen den VfB Lü-
beck, als Favorit ins Spiel gehen.

Drilon Demaj hat allen Grund zu jubeln. Beim Auswärtssieg in Jeddeloh bereitete er den Siegtreffer von Rafael Brand vor. Es war bereits seine sechste Torvorlage in dieser Saison. Au-
ßerdem erzielte er selbst auch schon fünf Treffer. Foto: Günther Rojahn
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19„HERZLICHEN DANK“ FÜR DIESES GROßARTIGE ENGAGEMENT

Toller Tag für Schülerinnen und Schüler
Am Ende hat es für den VfB Oldenburg beim 2:2 gegen den Bremer SV zwar nicht zu einem Sieg gereicht, zahlreiche Gewinnerinnen und Gewinner gab es 
dennoch. Die MBD Steuerberatung, Meyerdierks Immobilien und die Wärmeservice Rastede GmbH hatten zum Spiel gegen den BSV kurzerhand alle Tickets 
für den Goldschmaus-Block erworben und diese 500 Eintrittskarten an Grundschülerinnen und Grundschüler sowie deren Familien verschenkt. Vor allem 
für die Kinder war es ein toller Tag im Marschwegstadion. Der VfB Oldenburg sagt deshalb nochmals „herzlichen Dank“ für dieses großartige Engagement. 

Officina

Dach-Sanierungstechnik Nord 
hat Termine frei – Dacharbeiten aller Art -

– auch für kleinere Reparaturen –

Kostenlose Beratung vor Ort!
Tel.: 01 76 84 12 69 26

www.dach-sanierungstechnik-nord.de
Dach-Sanierungstechnik Nord 

Alexanderstr. 172, 26127 Oldenburg

Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!
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sanftes Beckenbodentraining
im Sitzen, schmerzfrei & effektiv.

Anwendungsbeispiel

Nur 5 Min zu Fuß vom Bahnhof, barrierefrei, Parkplätze & Fahrradstellplätze vorhanden

Innovative Methode
ohne Frieren, ohne Entkleiden wissenschaftlich
fundiert, bequem & hygienisch.

Anwendungsbeispiele:

Rheuma
Arthrose
Arthritis
Kopfschmerzen
Migräne
Bluthochdruck
Rücken- und Gelenkschmerzen
Verspannungen und Entzündungen
der Muskulatur
Sportverletzungen
Zerrungen
Karpaltunnelsyndrom
zur Regeneration
u.v.m.

Inkontinenz (Belastungs-, Drang- und
kombinierte Formen),
Rückenschmerzen Schwangerschaftsrückbildung,
Impotenz und Libido (bei Männern)
sowie zur Stärkung der Rumpf- und Kernmuskulatur für
bessere Körperhaltung
und mehr Stabilität im Alltag

wir laden Sie ein
zumkostenlosen
Probetermin

Fuß vom Bahnhof, barrierefrei, Parkplätz

ngen

Ihre Vorteile auf einen Blick

Linderung von Beschwerden
Mehr Energie
Mehr Vitalität

Modernste Kältetherapie (ACP)
für Schmerzlinderung & Wohlbefinden

Effektives Beckenbodentraining
mit dem EMP Chair Pro

Vertraute Lounge-Atmosphäre in zentraler, barrierefreier Lage

100% positive Rezessionen

Alpha Cooling wurde nach der

EU-Medizinprodukteverordnung

(MDR) erfolgreich zertifiziert.

Im medizinischen Umfeld
ist Alpha Cooling®
Professional ein
Medizinprodukt zur
Behandlung von akuten
und chronischen
Schmerzen, die mit
orthopädischen
Erkrankungen verbunden
sind. Dazu gehören
insbesondere
Arthropathien,
Tendopathien,
Neuropathien und andere
muskuloskelettale
Schmerzsyndrome. Der
Anwendungsbereich
umfasst Schmerzen im
Rücken, in den oberen und
unteren Extremitäten
sowie an nicht näher
spezifizierten Schmerz-
Orten.

Weniger Beschwerden
Mehr Lebensfreude

Kältetherapie & Beckenbodentraining
Risikofrei ausprobieren

Ihre Vorteile auf einen Blick

Linderung von Beschwerde
Mehr Energie
Mehr Vitalität

Weniger Beschwerden
Mehr Lebensfreude

Risikofrei ausprobieren
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laden Sie ein
kostenlosen
betermin
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raining

rapie (ACP)
Wohlbefinden

Im medizinischen Umfeld
ist Alpha Cooling®
Professional ein
Medizinprodukt zur
Behandlung von akuten
und chronischen
Schmerzen, die mit
orthopädischen
Erkrankungen verbunden
sind. Dazu gehören
insbesondere
Arthropathien

mit dem EMP Chair Pro
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Ein Leben voller Leidenschaft, Begeisterung und Treue
75 Jahre VfB-Mitglied – Horst Klemmer
Die Familie, der Beruf, oder in seinem 
Fall mehr Berufung als Beruf, das sind 
die zwei großen Lieben von Horst 
Klemmer. Der Oldenburger Künstler-
manager teilt allerdings eine Leiden-
schaft mit vielen anderen Menschen 
und das seit nunmehr 75 Jahren, die 
Leidenschaft für den VfB Oldenburg. 

Horst Klemmer kam im März 1950 
aus dem Sudetenland über das säch-
sische Meerane nach Oldenburg – 
und meldete sich noch im selben Jahr, 
als damals knapp 14-Jähriger, beim 
VfB Oldenburg an. Mit großem 
Engagement spielte er für den VfB erst 
in der B- und später in der A-Jugend 
Fußball, bevor er auch als Tennisspie-
ler für den Verein aktiv wurde.

Obwohl er dem Sport lange treu 
geblieben ist, stand für den jungen 
Mann früh der Beruf im Fokus. Nach 
dem Abschluss der Handelsschule ar-
beitete Horst Klemmer zunächst in der 
Steuerberatung, ehe er sich ab 1960 
dem Showgeschäft widmete. In 
dieser Zeit rief er die Wahl zur „Miss 
Germany“ ins Leben und gründete ein 
internationales Künstlermanagement, 
mit dem er zahlreiche Talente förderte 
und erfolgreich auf die Bühne brach-
te.

„Hotte“, wie er oft  gerufen wird, 
managte große Namen wie die un-
vergessenen Heinz Erhardt und 
Heinz Schenk und organisierte 
internationale Veranstaltungen mit 

Weltstars wie Udo Jürgens, Milva, 
Caterina Valente und Roger 
Moore. 1961 entdeckte er auf der 
MS Europa, wo er als künstlerischer 
Leiter und Moderator tätig war, das 
legendäre Magierduo Siegfried & 
Roy – ein Kapitel, das Musik- und 
Showgeschichte schrieb.

Einen seiner größten Erfolge feierte 
Horst Klemmer 1996, als es ihm ge-
lang, den ehemaligen Weltpolitiker 
Michail Gorbatschow für eine 
Veranstaltung nach Deutschland zu 
holen. „Das war mein größter Job“, 
erinnert er sich. „Ich bin stolz darauf, 
dass ich stets zur Elite der deutschen 
Manager gezählt habe. Es hat mir 
immer Spaß gemacht – und ich bin 

dankbar, dass mein Sohn Ralf, seine 
Frau Ines und mein Enkel Max in 
meine Fußstapfen getreten sind.“

Seinem Verein, dem VfB Olden-
burg, hat er allerdings immer die 
Treue gehalten. Mehr noch, der 
leidenschaftliche Fußballfan, der 
„Hotte“ bis heute geblieben ist, 
wollte nicht nur zuschauen, sondern 
anpacken. Er engagierte sich erfolg-
reich über 40 Jahre für seine Blauen 
als Pressesprecher, im Management 
und war Vorsitzender des Aufsichts-
rates „voller Stolz und Dankbar-
keit“, wie er selbst sagt. Gestern wie 
heute ist er immer Fan geblieben und 
verfolgt die Spiele des VfB stets mit 
einem festen Daumendruck.

21VfB OLDENBURG 

Horst Klemmer ist seit nunmehr 75 Jahren VfB-Mitglied. Foto: Stephan Meyer-Bergfeld.
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WWIINNTTEERR BBAARR AATTTT bis 31.03.2025
Lieferung 3 Tage,
Montage 14 Tage

Haustürvordach 2000
8,7 mm VSG Sicherheitsglas 2. Wahl,
Aluminium beschichtet, pulverbeschichtet, Farbe weiß oder anthrazit.
In folgenden Breiten lieferbar:
150, 155, 160, 167, 225, 233, 240, 250, 300, 375 cm (bis 10 m)
In folgenden Tiefen lieferbar:
100, 125, 150, 175 cm

Nach 48 Std. abholbereit

155 x 100 918,00 – 50 % € 459,00
155 x 125 998,00 – 50 % € 499,00
155 x 150 1.058,00 – 50 % € 529,00
225 x 100 1.138,00 – 50 % € 569,00
225 x 125 1.238,00 – 50 % € 619,00

225 x 150 1.338,00 – 50 % € 669,00
250 x 100 1.198,00 – 50 % € 599,00
250 x 125 1.298,00 – 50 % € 649,00
250 x 150 1.398,00 – 50 % € 699,00
300 x 100 1.358,00 – 50 % € 679,00

300 x 125 1.498,00 – 50 % € 749,00
300 x 150 1.618,00 – 50 % € 809,00
375 x 100 1.578,00 – 50 % € 789,00
375 x 125 1.738,00 – 50 % € 869,00
375 x 150 1.898,00 – 50 % € 949,00

Terrassenüberdachung (8,7 mm VSG Glas) Terrassenüberdachung (16mm Stegplatten)

muinimulA ebrevlup tethcihcs , eW ßi do re zarhtnA ti ,
8, 57 mm lgstiehrehciS sa ni ralk

035 x 0 cm53 5. 566 , 00 - 04 % 3. 933 -,
006 x 0 cm53 5. 899 , 00 - 40% 3. 995 -,
006 x 0 cm04 6. 566 , 00 - 04 % 3. 999 -,

(Dach VSG Glas)

muinimulA tethcihcsebrevlup , eW ßi redo rhtnA tiza ,
61 mm nettalpgetS ni po ßiewla redo ralk

005 x 0 cm53 3. 173 , 00 - 04 % 1. 999 -,
006 x 0 cm53 3. 566 , 00 - 04 % 2. 991 -,
006 x 0 cm04 3. 138 , 00 - 04 % 2. 992 -,

(Dach Stegplatten)

530 x 300 cm + 8,7 mm VSG-Glas
4.831,00 € - 40 %

2.899,00 €
inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

500 x 300 cm + 16 mm Stegplatten
3.165,00 € - 40 %

1.899,00 €
inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

Mitglied der Handwerkskammer Oldenburg

VSG egp

150 x 100 cm
918,- - 50 %

459,00 €
inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

775500 TTeerrrraasssseennüübbeerrddaacchhuunnggeenn aauuff LLaaggeerr

19.02.2025
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Cumhur
Demir

Teamkoordinator

Sebastian 
Schachten 

Sportlicher Leiter

Jhonny 
Peitzmeier

1

Niklas
Kühne 

Physiotherapeut

Marvin
Dirksen

Zeugwart

Philipp 
Richter

Athletiktrainer

Dr. Stefan
Hübner

Teamarzt

Dr. Christian 
Pagel 

Teamarzt

Lucas
Stefer

Physiotherapeut

Steven
Mensah 

22

Linus
Schäfer

13

Patrick
Möschl

17

Drilon
Demaj 

9

Julian 
Boccaccio 

10

Marc 
Schröder

20

Nick
Otto

21

Willem
Hoffrogge

23

Ermal 
Pepshi

34

DIE SPIELERPATEN

Nico 
Knystock

44

Rafael
Brand

8

Leon
Deichmann

4

Liam
Tiernan

36

Nico 
Mai

3

Vjekoslav
Taritas

7

Anouar 
Adam

5

Louis 
Hajdinaj 

40

Aurel 
Loubongo

11

Jude 
Chikere

28

Mats
Facklam

29

Jannik 
Zohrabian 

Torwarttrainer

Marius 
Ebbers

Co-Trainer

Dario
Fossi

Trainer

Vincent
Hagen

19

Christian
Meyer

Torwarttrainer

Christian 
Hübner 

Physiotherapeut

Moses 
Otuali 

30

Ngufor
Anubodem 

33
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AUSRÜSTER

HAUPTSPONSOREN

CO-SPONSOR

HÖLLE VON DONNERSCHWEE

Heizung    Sanitär    Elektro 

MEDIENPARTNER

FTSP FRISIA-TReuhAnd 
Schmädeke Gmbh & Co. KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft

UNSERE SPONSOREN

BEWEGUNGSSPIELER
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Sponsoring beim VfB

Christoph Johanning-Möllerhaus
✆ ✆ 0162 7213426

✉✉ christoph.johanning-moellerhaus@vfb-oldenburg.de

Infos zum Sponsoring beim VfB Ol-
denburg erhalten Sie bei unserem 
Vertriebsleiter:

Holger Schubert 
Malerfachbetrieb

T ERHEYDEN Steuerberatung
Wirtschaftsprüfung
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Ihr SteakhouseIhr Steakhouse
in Oldenburgin Oldenburg

ELRADO-HOUSEELRADO-HOUSE
Nordstraße 42 Nordstraße 42 || 26135 Oldenburg 26135 Oldenburg

Tel. 0441 25171 Tel. 0441 25171 || Fax 2488194 Fax 2488194
www.elrado-house.dewww.elrado-house.de

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Montag RuhetagMontag Ruhetag

Di. bis Fr. 17 - 22 UhrDi. bis Fr. 17 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertage 12 - 22UhrSa., So. und Feiertage 12 - 22Uhr
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„Möschi“ macht eine besondere Sammlung noch wertvoller
Rafael Bremer hat ein ganz besonderes Hobby. Der 13-jährige VfB-Fan sammelt Fußballtrikots. Mehr als 400 sportliche Oberteile aus aller Welt hat der 
junge Wardenburger bereits zusammen. Mehr noch, die Mehrzahl der Trikots trägt sogar die Signatur des Spielers, der das Shirt zuvor getragen hat und 
über 70 dieser „Fußballhemden“ sind sogenannte Matchworn-Trikots, also Oberteile, die die Spieler zuvor getragen haben. Seine neueste Errungenschaft 
allerdings ist noch fleckenlos und schweißfrei. VfB-Spieler Patrick Möschl hat den jungen Fan besucht und ihm natürlich ein Trikot mitgebracht, das an Ort 
und Stelle unterschrieben wurde. Wir sind deshalb sicher, dass Möschi damit für ein neues Lieblingstrikot in der großen Sammlung gesorgt hat. Fotos: Privat

Officina
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Club 1897

GLÜCKSMOMENTE

Bei HANS IM GLÜCK Burgergrill & Bar punkten wir nach 

dem Spiel mit: leckeren Burgern, frischen Salaten & Bowls, 

Cocktails oder einem kühlen Bier!

Das Team von HANS IM GLÜCK  

drückt unserem VfB  

von Herzen die Daumen.

HANS IM GLÜCK Burgergrill & Bar OLDENBURG LANGE STRASSE
Lange Straße 76, 26122 Oldenburg

... NACH DEM SPIEL!

DIREKT IN DER  

FUSSGÄNGERZONE:

LANGE STRASSE 76

CLUB 1897

Leidenschaft
Wirtshaus Oldenburg GmbH

Werbepaket Freundschaft
Kröger Gartentechnik, PRESCH – Dein Werkzeug, Sanitätshaus Lübbehusen – Orthopädie, Reha-Technik & Sanitätsbedarf in 
Oldenburg, Kuhlmann IT-Solutions GmbH, Die Werkstatt Verlagsauslieferung GmbH, FTSP FRISIA-TREUHAND Schmädeke 
GmbH & Co. KG, Vosgerau am Damm: Fahrradgeschäft Oldenburg, JackpotPiraten Online-Spielothek, onlinecasinodeutsch­
land.com, BuchhaltungsButler, Autohaus Heidrich GmbH - Opel Service in Oldenburg, Aktiva Wirtschaftsberatung GmbH, 
Rechtanwaltskanzlei Karin Schulze, Steuerberaterbüro Uwe Meyer, Steuerberatungsgesellschaft Beinke und Wehrmann



KGM Torres Hybrid: Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,1 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 139 g/km; CO2-Klasse: E.
KGM Musso EV: Stromverbrauch kombiniert: 26,0–23,0 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A.

Entdecken Sie die Fahrzeuge von KGM: familienfreundliche SUVs und Pick-Ups aus Südkorea.

Das Highlight: Die Doppelpremiere des neuen Torres Hybrid und 
des neuen vollelektrischen Pick-Ups Musso EV! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 25. Oktober 2025 von 10–15 Uhr in unserem Haus.

HERZLICH WILLKOMMEN ZUM

KGM ENTDECKER TAG
25. OKTOBER 2025

Besuchen Sie uns zum KGM ENTDECKER TAG:

10.00 - 15.00 Uhr
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Holstein Kiel und drei weitere Klubs sind jetzt auch dabei
Initiative Aufstiegsreform wächst weiter
Die Initiative Aufstiegsreform 2025 
wächst weiter und gewinnt mit Holstein 
Kiel einen prominenten Vertreter aus 
der 2. Bundesliga hinzu. Auch der SSV 
Jeddeloh II und die  SV Drochtersen/
Assel (beide Regionalliga Nord) sowie 
der Bischofswerdaer FV 08 (NOFV-
Oberliga Süd) haben sich der Reform-
bewegung angeschlossen. Damit zählt 
das bundesweite Bündnis inzwischen 
54 Klubs aus den ersten fünf Ligen – 
von der Bundesliga bis zur Oberliga. 
Das sagen die Vereine:
Steffen Schneekloth, Präsident von 
Holstein Kiel, erklärt:  „Wir wollen 
den weiteren Prozess der Reforminitia-
tive mit unserer Expertise unterstützen, 
weil die Initiative die Chance bietet, 
das pyramidale Leistungssystem im 
deutschen Fußball neu zu beleuchten 
und im Sinne einer modernen Nach-
wuchsförderung weiterzuentwickeln. 
Ziel muss es sein, nicht nur die wenigen 
Ausnahmetalente, sondern auch Spie-
ler mit Entwicklungspotenzial über den 
Weg 4. Liga, 3. Liga und 2. Bundesliga 
langfristig zu fördern.“ 
Gerhard Meyer, Geschäftsführer 
des SSV Jeddeloh II, sagt:  „Wir 

schließen uns der Reforminitiative an, 
weil wir den nun beginnenden Pro-
zess aktiv mitgestalten wollen. Wir 
sind fest davon überzeugt, dass die 
beste Lösung darin liegen wird, wenn 
man aus fünf Regionalliga-Staffeln vier 
macht und diese konsequent bundes-
weit nach den vier Himmelsrichtungen 
einteilt. Die Lösung kann nicht darin 
bestehen, einfach den Norden und 
den Nordosten zusammenzulegen. 
Alle beteiligten Regional- und Landes-
verbände sind gefordert, sich kompro-
missbereit zu zeigen, um im Interesse 
des deutschen Fußballs eine optimale 
Lösung zu finden.“ 
Rigo Gooßen, Präsident von der SV 
Drochtersen/Assel, erläutert: „Wir 
unterstützen die Reform, weil der Erst-
platzierte aus allen fünf Regionalligen 
künftig direkt aufsteigen muss. Das ist 
eine Frage der sportlichen Gerechtig-
keit.“
Andreas Bascha, Präsident des Bi-
schofswerdaer FV 08, betont: „Als 
sportlich fairer Verein unterstützen wir 
als Oberligist die Initiative zur Auf-
stiegsreform – mit dem Slogan ‚Meis-
ter müssen aufsteigen‘ – aus voller 

Überzeugung. Wer über eine gesamte 
Saison hinweg die beste Leistung zeigt, 
sollte auch das Recht haben, in die 
nächsthöhere Liga aufzusteigen. Das 
ist gelebte sportliche Gerechtigkeit und 
stärkt den Amateurfußball insgesamt.“
Die inzwischen 54 Vereine wollen den 
anstehenden Reformprozess konstruk-
tiv begleiten,  der in der Zuständigkeit 
der AG Regionalliga-Reform liegt. 
Die AG wird vom DFB koordiniert, ihr 
gehören jeweils ein Vereins- und ein 
Verbandsvertreter jeder Regionalliga-
Staffel an. Darüber hinaus sind der 
DFB und die DFL mit jeweils einem Mit-
glied vertreten. Den Vorsitz der Arbeits-
gruppe hat Michael Vesper, früherer 
Vorstandsvorsitzender des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB).

AR25: „Unser Engagement hat Re-
levanz für den gesamtdeutschen 
Fußball“
„Mit Holstein Kiel stößt nun ein weite-
rer ambitionierter und traditionsreicher 
Zweitligist zu unserer Initiative. Das 
zeigt, dass unser Engagement immer 
mehr an Relevanz gewinnt – mit Be-
deutung für den gesamtdeutschen 

Fußball, weit über die Grenzen der 
Regionalligen hinaus. Dass sich mit 
Jeddeloh II, Drochtersen/Assel und 
Bischofswerda auch weitere engagier-
te Viert- und Fünftligisten anschließen, 
unterstreicht nochmals die Breite und 
den Zusammenhalt, die diesen Prozess 
auch in Zukunft tragen werden“, erklärt 
Tommy Haeder, Sprecher der Initi-
ative Aufstiegsreform 2025 und Ge-
schäftsstellenleiter des Chemnitzer FC.
Gemeinsames Ziel der Reforminitiative 
ist eine einheitliche und faire Aufstiegs-
regelung zwischen Regionalliga und 3. 
Liga – nach dem Grundsatz: „Meister 
müssen aufsteigen.“
„Gemeinsam mit inzwischen 54 Klubs 
aus ganz Deutschland setzen wir uns 
für eine Reform ein, die die bestehen-
de Benachteiligung beendet und end-
lich allen Regionalligen das gleiche 
Aufstiegsrecht einräumt. Wir blicken 
gespannt auf den ersten Austausch in 
der AG in der kommenden Woche und 
werden uns mit größtmöglichem Enga-
gement einbringen, um eine echte Ver-
änderung herbeizuführen – eine, die 
im Sinne des deutschen Fußballs längst 
überfällig ist“, betont Haeder.
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Holstein Kiel und drei weitere Klubs sind jetzt auch dabei
Initiative Aufstiegsreform wächst weiter
Die Initiative Aufstiegsreform 2025 
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und im Sinne einer modernen Nach-
wuchsförderung weiterzuentwickeln. 
Ziel muss es sein, nicht nur die wenigen 
Ausnahmetalente, sondern auch Spie-
ler mit Entwicklungspotenzial über den 
Weg 4. Liga, 3. Liga und 2. Bundesliga 
langfristig zu fördern.“ 
Gerhard Meyer, Geschäftsführer 
des SSV Jeddeloh II, sagt:  „Wir 
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zess aktiv mitgestalten wollen. Wir 
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Alle beteiligten Regional- und Landes-
verbände sind gefordert, sich kompro-
missbereit zu zeigen, um im Interesse 
des deutschen Fußballs eine optimale 
Lösung zu finden.“ 
Rigo Gooßen, Präsident von der SV 
Drochtersen/Assel, erläutert: „Wir 
unterstützen die Reform, weil der Erst-
platzierte aus allen fünf Regionalligen 
künftig direkt aufsteigen muss. Das ist 
eine Frage der sportlichen Gerechtig-
keit.“
Andreas Bascha, Präsident des Bi-
schofswerdaer FV 08, betont: „Als 
sportlich fairer Verein unterstützen wir 
als Oberligist die Initiative zur Auf-
stiegsreform – mit dem Slogan ‚Meis-
ter müssen aufsteigen‘ – aus voller 

Überzeugung. Wer über eine gesamte 
Saison hinweg die beste Leistung zeigt, 
sollte auch das Recht haben, in die 
nächsthöhere Liga aufzusteigen. Das 
ist gelebte sportliche Gerechtigkeit und 
stärkt den Amateurfußball insgesamt.“
Die inzwischen 54 Vereine wollen den 
anstehenden Reformprozess konstruk-
tiv begleiten,  der in der Zuständigkeit 
der AG Regionalliga-Reform liegt. 
Die AG wird vom DFB koordiniert, ihr 
gehören jeweils ein Vereins- und ein 
Verbandsvertreter jeder Regionalliga-
Staffel an. Darüber hinaus sind der 
DFB und die DFL mit jeweils einem Mit-
glied vertreten. Den Vorsitz der Arbeits-
gruppe hat Michael Vesper, früherer 
Vorstandsvorsitzender des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB).

AR25: „Unser Engagement hat Re-
levanz für den gesamtdeutschen 
Fußball“
„Mit Holstein Kiel stößt nun ein weite-
rer ambitionierter und traditionsreicher 
Zweitligist zu unserer Initiative. Das 
zeigt, dass unser Engagement immer 
mehr an Relevanz gewinnt – mit Be-
deutung für den gesamtdeutschen 

Fußball, weit über die Grenzen der 
Regionalligen hinaus. Dass sich mit 
Jeddeloh II, Drochtersen/Assel und 
Bischofswerda auch weitere engagier-
te Viert- und Fünftligisten anschließen, 
unterstreicht nochmals die Breite und 
den Zusammenhalt, die diesen Prozess 
auch in Zukunft tragen werden“, erklärt 
Tommy Haeder, Sprecher der Initi-
ative Aufstiegsreform 2025 und Ge-
schäftsstellenleiter des Chemnitzer FC.
Gemeinsames Ziel der Reforminitiative 
ist eine einheitliche und faire Aufstiegs-
regelung zwischen Regionalliga und 3. 
Liga – nach dem Grundsatz: „Meister 
müssen aufsteigen.“
„Gemeinsam mit inzwischen 54 Klubs 
aus ganz Deutschland setzen wir uns 
für eine Reform ein, die die bestehen-
de Benachteiligung beendet und end-
lich allen Regionalligen das gleiche 
Aufstiegsrecht einräumt. Wir blicken 
gespannt auf den ersten Austausch in 
der AG in der kommenden Woche und 
werden uns mit größtmöglichem Enga-
gement einbringen, um eine echte Ver-
änderung herbeizuführen – eine, die 
im Sinne des deutschen Fußballs längst 
überfällig ist“, betont Haeder.
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